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Erweiterte Dienstleistungen: Neue Adjustage in Duisburg-Beeckerwerth 
bearbeitet Brammen nach individuellen Kundenwünschen 
 

Für Stahlkunden wurde bei thyssenkrupp in Duisburg das Dienstleistungs-Angebot 

erweitert. Dafür haben thyssenkrupp Millservices & Systems und thyssenkrupp Steel 

Europe ihre Zusammenarbeit im Oxygen-Stahlwerk 2 weiter ausgebaut. Die Experten für 

stahlwerksnahe Dienstleistungen haben in Beeckerwerth eine neue Anlage zum 

maschinellen Längsteilen von Brammen in Betrieb genommen. Auf insgesamt sechs 

sogenannten „Tischen“ können die Brammen exakt nach Kundenwunsch zugeschnitten 

werden. Durch die Möglichkeit der schnelleren Bearbeitung verbessert sich zudem die 

Lieferperformance.  

 

„Wir freuen uns, dass wir den Auftrag gewinnen konnten. Der Ausbau unserer 

Zusammenarbeit mit thyssenkrupp Steel Europe ist ein gutes Beispiel für den starken 

Konzernverbund", erklärt Timm Jesberg, Leiter Adjustage-Dienstleistungen. Zusammen mit 

seinem Team wird er in Zukunft bis zu 150.0000 Tonnen Brammen im Monat bearbeiten 

und auf die gewünschten Maße zuschneiden. Darüber hinaus unterstützt thyssenkrupp 

MillServices & Systems das Stahlwerk in der Logistikkette – vom Lagermanagement über 

die Disposition bis hin zum Transport an den Endkunden. 

 

Vorteile gibt es durch die Zusammenarbeit für beide Seiten. „Wir sind genau auf die 

Bedürfnisse von Steel eingestellt und können im Tagesgeschäft sehr flexibel reagieren. 

Zudem ist die neue Anlage dafür ausgelegt, die Qualität zu steigern und bartfrei zu 

schneiden, wodurch keine Nachbearbeitung mehr nötig ist“, so Jesberg. Seine 

Einschätzung teilt auch Robert Kelle, Teamleiter der Brammen-Adjustage bei thyssenkrupp 

Steel Europe: „Für uns hat die übergreifende Zusammenarbeit Vorteile und die Kunden 

profitieren von einer schnelleren Bearbeitung.“ 
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